
 

 

19.12.2018 

Seite 1 von 2 

 

Staatskanzlei 

Pressestelle 

40190 Düsseldorf 

Telefon 0211 837-1134 oder 1405 

Telefax 0211 837-1144 

 

presse@stk.nrw.de 

www.land.nrw 

Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen 

 

 
 

  

Presseinformation - 1058/12/2018 

Auftakt der Landesinitiative „Bildungspartner 
NRW – Natur und Schule“ 

Ministerin Gebauer und Ministerin Heinen-Esser: Neue Bildungs-
partnerschaft „Natur und Schule“ eröffnet spannende außerschuli-
sche Lernräume 

Das Ministerium für Schule und Bildung und das Ministerium für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz teilen mit: 

„Natur und Schule“ ist ab sofort eine neue Bildungspartnerschaft, die 

Schulen in Nordrhein-Westfalen zu Kooperationen mit außerschulischen 

Partnern rund um naturwissenschaftliche Themen einlädt. Zum Auftakt 

der neuen Initiative im Rahmen des Angebots „Bildungspartner NRW“ 

machten Schulministerin Yvonne Gebauer und Umweltministerin Ursula 

Heinen-Esser darauf aufmerksam, dass Einrichtungen der Umweltbil-

dung wie Naturparke oder Lernbauernhöfe spannende und lehrreiche 

Partner für Schulen sein können. Die neue Bildungspartnerschaft unter-

stützt damit  die weitere Umsetzung der Landesstrategie „Bildung für 

nachhaltige Entwicklung – Zukunft Lernen NRW (2016–2020)“. 

 

Ministerin Yvonne Gebauer: „Zu bester Bildung gehören auch vielfältige 

Kooperationen zwischen Schulen und ihren Bildungspartnern. Außer-

schulisches Lernen eröffnet Schülerinnen und Schülern andere Erfah-

rungsräume und vertieft den Fachunterricht. Die neue Initiative ‚Natur 

und Schule‘ trägt dazu bei, Interesse und Begeisterung für naturwissen-

schaftliche Themen zu wecken und naturkundliche Fähigkeiten zu ver-

mitteln.“ 

 

Ursula Heinen-Esser, Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen, betonte die be-

sonderen Potenziale der Bildungspartnerschaften: „Umweltbildung ist 

ohne das Leitbild einer nachhaltigen Entwicklung inzwischen kaum 

denkbar. Deshalb sind Einrichtungen der Umweltbildung wichtige Part-

ner von Schule zur Umsetzung der Bildung für nachhaltige Entwicklung 

(BNE).“ Durch die Bereitstellung von Fördermitteln des Umweltministeri-

ums Nordrhein-Westfalen solle in den nächsten Jahren schrittweise ein 

landesweites Netzwerk außerschulischer Lernorte der Umweltbildung 

aufgebaut und die Qualitätsentwicklung in außerschulischen Bildungs-
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weiterverfolgt werden. 

 

Klaus Hebborn, Beigeordneter und Dezernatsleiter für Bildung, Kultur 

und Sport des Städtetages Nordrhein-Westfalen, erinnerte an die ge-

meinsame Verantwortung von Landesregierung und Kommunen für die 

Bildung: „Mit Bildungspartner NRW haben Land, Städte, Kreise und 

Gemeinden ein bundesweit beispielgebendes Modell für die Verzah-

nung schulischer und außerschulischer Lernangebote geschaffen.“ Die 

mittlerweile mehr als 1600 registrierten Bildungspartnerschaften unter 

der Dachmarke Bildungspartner NRW seien ein eindrucksvoller Beleg 

dafür, wie Angebote des Landes und der Kommunen einander wir-

kungsvoll ergänzen. Sie zeigten überdies, dass Bildung mehr ist als 

Schule. Wichtige Schlüsselkompetenzen für schulischen und beruflichen 

Erfolg und Teilhabe an der Gesellschaft können in den Bildungseinrich-

tungen erweitert und vertieft werden. 

 

In einer gemeinsamen Erklärung hatten sich das Land und die kommu-

nalen Spitzenverbände im Herbst 2018 darauf verständigt, im Rahmen 

der landesweiten Initiative „Bildungspartner NRW – Natur und Schule“ 

gemeinsam zukünftig auch die systematische Zusammenarbeit von 

Schulen und Einrichtungen der naturwissenschaftlichen Bildung und der 

Umweltbildung zu fördern. Die Einrichtungen leisten mit ihren Lernan-

geboten einen wichtigen Beitrag zur Umwelt- und naturwissenschaftli-

chen Bildung. 

 

Zentrale Unterstützung beim Aufbau gewinnbringender Kooperationen 

erhalten Schulen und Einrichtungen durch die Geschäftsstelle Bildungs-

partner NRW, einem gemeinsamen Angebot des Landes Nordrhein-

Westfalen und der Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-

Lippe und der kommunalen Spitzenverbände des Landes Nordrhein-

Westfalen. Zu dem Netzwerk der Bildungspartner zählen bereits Archi-

ve, Bibliotheken, Gedenkstätten, Medienzentren, Museen, Musikschu-

len, Sportvereine und Volkshochschulen. Ziel ist die Förderung der Bil-

dungschancen aller Kinder und Jugendlichen in Nordrhein-Westfalen, 

unabhängig von ihrer sozialen Herkunft und kulturellen Prägung. 

 

Weitere Informationen unter www.bildungspartner.nrw 

 
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des Ministeriums für 
Schule und Bildung, Telefon 0211 5867-3505 sowie die Pressestelle des 
Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz Telefon 
0211 4566-294 (Christian Fronczak). 
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